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Z eilige zu Nr . 3M der Karlsncher Zeitung .
Samstag , 28 . Dezember L8VT .

Deutschland .
Berlin . Ueber den Ausgang der preußischen

Krisis bemerkt der „Schw. Mrk. " :
Der kaiserl . Erlaß an den Fürsten Bismarck vom 21 . Dez . läßt

keinen Zweifel mehr übrig , daß aus der angekündigt gewesenen preußi¬
schen Minister - oder gar Regierung »- und Staatekrisis — diese Worte
im strengen Sinn genommen — für diesmal nichts geworden
ist. Da « Ganze hat sich , wenigstens äußerlich betrachtet , in ein

geschäftliches Arrangement zum Zwecke der Entlastung des überbür¬
deten bisherigen Ministerpräsidenten aufgelöst . Angesichts dieses Er¬

gebnisse» ist man zunächst zu der Frage versucht , ob die viel bespro¬
chene Krisis überhaupt in dem Umfang , den man ihr zuschrieb , be¬

standen hat , oder ob es nur die schief und vielleicht zwiespältig gelei¬
tete Maschinerie der offiziösen Korrespondenzen gewesen ist , welche
den Lärm in der Presse heraufbeschworen hat . Angenommen aber , die

Krisis habe bestanden — und ganz au « der Luft war doch nicht Alles

gegriffen — so ist immerhin , in Anbetracht des nunmehr vorliegenden
amtlichen Entscheids , das Triumphgeschrei der Gegner Preußens in
dem Grade , wie sie es erheben , ein unberechtigtes . Man kann
es beklagen , daß aus Gründen , die uns vorerst unzugänglich sind ,
berechtigte Wünsche bezüglich einer einheitlichen Gestaltung des preußi¬
schen Staatsministeriums unerfüllt geblieben find ; man kann es ferner
bedauern , daß überhaupt die preußische Staats - und die deutsche
Reichsleitung neuerdings viel zu viel ins Gerede gebracht
wird ; Erwartungen darüber erregt werden , die sich nach einiger
Zeit wieder bescheiden müssen ; der Blick in begehende Differenzen
und menschliche Unvollkommenheiten aller Art geöffnet wird ; — man

kann alles Das zuzeben , aber al » unwahr muß man die Behauptung

zurückwrisen , daß eine Rückwärtsbewegung in der Oberlei¬

tung der preußischen und deutschen Politik nunmehr angebahnt sei.
Es ist nicht wahr , daß in Preußen jetzt ein Ministerium Roon ein¬

gesetzt , daß ein Gegner der Kreisordnung , des PairSschubs , der Herren¬

haus -Reform , der Zivilehe rc . zum leitenden Minister in Preußen er¬

nannt worden sei. Das Präsidium des preußischen Staatsminifle -

riums ist nicht mit der Person des Grafen Roon verknüpft , die for¬
melle Führung der Prästdialgeschäfte ist einfach nur dem jewei¬

ligen ältesten Minister übertragen . Dies ist, falls er auf dem

Posten sich befindet , gegenwärtig Graf Roon ; dies war er auch zu»»

*

*

schon während der siebenmonatlichen Abwesenheit des Fürsten Bismarck

in Varzin . Fürst Bismai ck hat aus der jetzigen dauernden Ein¬

richtung den Vortheil , daß er zum voraus für immer entschuldigt ist,
wenn er da» erdrückende Detail der spezifisch preußischen StaatSge -

schäste von sich fern hält , daß er über dieser Entziehung nicht getadelt ,
auf ihn nicht gelegentlich rekurrirt werden kann , damit er seine Haut

Handel und Berkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt -
blatt III. Seite .

Handelsberichte .
Stettin , 23 . Dez . Weizen matt , per 2000 Pfd . loco gelber ge¬

ringer 50 - 59 Thlr . , besserer <0 —70 , seiner 71 — 81 , per Dez .
82 */„ 83 bez., Frühjahr 82 */ , bez. , Mai -Juni 82V . bez. Roggen
matt , per 2000 Pf . loco 50 — 54 */ , Thlr -, Vorpommer ' scher geringer
52 , feiner 56 bez. , per Dez ., Dez . -Jan . und Jan . -Febr . 54 Br ., Früh¬
jahr 55 */, , 55 */ , bez., Mai -Juni 55 */„ */ . bez. Rüböl geschäsislos ,
per 200 Pfd . loco 23 Thlr . Br . , per Dez . und Dez .-Jan . 22 */, Gd . ,
*/ , Br ., April -Mai 23 */, Br ., Sept .-Oktbr . 24 Br . Spiritus matt ,
per 100 Liter ü 100loco ohne Faß 17 */, bez., per Dez . 17 */ „
17 */, bez. , Dez .-Jan . 17 **/,4 bez ., per Frühjahr 18 */, 4,

*/, „ */4 bez .
Bremen , 24 . Dez . Petroleum unverändert , Standard white

loco 21 Mk . 50 Pf .
F Mannheim , 23 . Dez . Die Bewegungslosigkeit im Getreide¬

geschäft dauert , wie nicht ander » zu erwarten , fort . Wir notircn :
Weizen effektiv hiesiger 15 ' /, — */ , fl , effektiv französischer 15 fl . , eff .
fränkischer 15 '/, — */ , fl . , effektiv russischer 15 — 16 fl. Roggen eff.
10 —*/, , Gerste effektiv hiesige 10 */, » fränkische 11 — */„ Hafer effekt.

zu Markte trage , wenn die HH . Kollegen keinen Ausweg mehr

wissen . Seinen vorwiegenden Einfluß , seine moralische Pre¬

miers chaft hat er dcßhalb doch selbstverständlich und auch

ausdrücklich behalten , indem ihm der Vortrag über die ReichS -

und auswärtigen Angelegenheiten beim Kaiser Vorbehalten ist ;

und , will Fürst Bismarck künftig sich persönlich des aufreibenden

Kampfes im Kollegium noch mehr als bisher enthalten , so hat er für

diese Fälle in der Person des Hrn . Delbrück einen Stellvertreter ,

mit dem er sich nicht erst weitläufig auScinanderzusetzcn , den er nicht

erst zu bearbeiten und zu gewinnen braucht , sondern der als sein im

Voraus eingeweihtes und zur Beih lfe bereites Organ seine Stelle in

den wichtigsten Fragen , in denen , worin die Interessen des Reichs

und Preußens sich berühren , derart vertritt , als ob er selbst an den

Verhandlungen Antheil nähme . — Die Summe , die sich aus den ge¬

summten , jetzt abgeschlossenen Vorgängen ziehen läßt , scheint uns die

zu sein : Der Bestand des preußischen StaatSministeriums ist nicht

verändert , aber Fürst Bismarck hat eine Form gesunden , seinen

Einfluß als den beherrschenden zu bewahren und zu be¬

festig e n und zugleich der Gefahr enthoben zu sein , jeden Augenblick
in persönliche Konflikte mit einem ihm nicht in allen Theilen zu¬

sagenden Ministerkollegium zu gerathcn .

Vermischte Nachrichten.
* Au » Elsaß - Lothringen , 23 . Dez . Nach der , Els . Kor -

refp ." sind daSBildungs - und Prüfungs wesen , sowie die

gewerblichen Verhältnisse der Aerztc in Elsaß - Lothringen , nachdem
die Reste der frühern Faculte de medicine aufgelöst sind , durch die

Gründung der medizinischen Fakultät an der Universität Straßburg ,
sowie durch das Gesetz vom 15 . Juli , betr . die Einführung des 8 29
der deutschen Gewerbeordnung und durch die Einsetzung einer — be¬
reits in Thätigkeit getretenen — Staatsprüfungs - Kommission nun¬
mehr fast völlig auf deutschen Fuß gebracht . — Osficiers de Santo ,
ein ungefähr den deutschen Wundärzten entsprechendes Institut , mit
dessen Abschaffung man in Frankreich schon seit länger als 20 Jahren
umgeht , werden in Elsaß -Lothringen nicht mehr approbirt . Eben so
eingreifend sind die Veränderungen , welche das Bildung » - und Peü -

fungSwesen der Apotheker erlitten hat . Nach Aufhebung der
Ecole superimre de Pharmacie haben die jungen Pharmaceuten ihre
letzte Ausbildung an einer deutschen Universität zu suchen , und ihre
Befähigung vor einer deutschen pharmaceutischen Prüfungskommission ,
wie sie in Straßburg niedcrgesetzt ist, nach der für alle deutschen Staa¬
ten gemeinsamen Prüfungsordnung von 1869 nachzuwcisen . ES wird
fortan nur eine Klasse von Apothekern approbirt , und da » franzö¬
sische Institut der Herboristen oder Kräuterhändler kommt ganz in
Wegfall . Eine Verordnung , welche die gesammte Ausbildung der I

7-/4— 8*/, g fl . per 100 Kilo.
Paris . 26 . Dez . Anfangskurse . Franz . Anleihe von 1872 86 .97 .

Franz . Anl . v. 1871 84 .65 . 3proz . Rente 53 .37 . Italien . Anleihe
67 .95 . Staatsbahn 781 .25 . Lombarden 436,25 . Franko -Ungar . — .

Paris , 26 . Dez . Rüböl still , per Dezbr . 97 .— . , per Jan . - April
98 .75 . , per 4 Sommermonate 101 .— . Mehl , 8 Marken , fest, per De¬
zember 73 .— 75 , per Januar -April 71 .25 . , per März - April 71 —
Zucker , disponible , 61 .25 . Spiritus per Dezember 57,25 .

Antwerpen , 24 . Dez. Getreidemarkt geschästsloS . P e .
troleummarkt . ( Schlußberichs, ) Raffinirtes , Type weiß , loco ,
per Dezember und per Januar 54 bez ., 54 */, Br ., per Januar -März
54 */ , Br ., per Februar 54 Br . Steigend .

/ London , 24 . De, . ( City - Bericht . ) Diskon t-
markt , da morgen erst fällige Wechsel heute zu laufen aufhören be¬
lebt bei 4 */ « Proz . Donnerstag ist ein Bankfeiertag und daher wird
die an di- tem Tage übliche Konferenz der Bankvirektoren nicht statt¬
finden und der Ausweis der Bank erst am Samstag bekannt wer¬
den . Am Donnerstag bei der Bank fällige Wechsel werden am Frei¬
tag berichtigt werden .

Fondsbörse ruhig doch fest . Kurse sind kaum verändert , mit
Ausnahme von Er,e , die auf günstige Nachrichten von Neu -Bork ' /«
Proz . stiegen .

Liverpool , 24 . Dez . Baumw 0 lle ( Schlußbericht ) : 12,000

Apothekerlchrliugc und Gehilfen neu regelt , ist ange¬

sehenen hiesigen Apothekern zur Begutachtung vorgelegt . Auf einem

Gebiete jedoch hat die Regierung an einem wesentlichen Vorzüge fest-

gehalten , welchen das französische Apothekerwesen vor dem deutschen be¬

sitzt , nämlich an dem freien Niederlassungsrecht der Apo¬

theker ohne KonzesstonSpflicht . — Die kdsrmscopoe » ger¬
manica ist mit dem 1 . Nov . in Kraft getreten und die nöthigen

Verordnungen zur Ausführung der in derselben enthaltenen Bestim¬

mungen sind erlassen und veröffentlicht . Zugleich sind alle Einlei¬

tungen getroffen , um im nächsten Jahre mit einerRevision fämmt -

licher Elsaß - Lothringischer Apothekm und Drogueriehandlungen vor «

zugehen . _

Der Vrrwaltungsrath des badischen Landesvereins
der Kaifer - Wilhelms - Stiftung für dentsche

Invaliden .
Seit unserer letzten Bekanntmachung ist dem Verein von Hrn . Lö-

weuwirth Friedrich Herbst in Liedolsheim für ein im 1870/71er
Kriege nothgeliltenes Fuhrwerk der Entschädigungsbetrag von 33 fl .

zugegangen , wofür unser Dank ausgesprochen wird .
Karlsruhe , den 26 . Dezember 1872 .

Für den Verwaltungsrath : Der Vereinskassier : Mörstadt .

Hamburg , 23 . Dez . Das Hamburg -Neu -Uorker Post -Dampfschiff

„ Frisia "
, Kapitän E . Meier , am 12 . d. Mts . von Neu -Aork ab -

gc langen , ist nach einer Reise von 9 Tagen 19 Stunden am 22 . d.
Mts . 9 Uhr Abends in Plymouth angekommen und hat , nach¬
dem cs daselbst die Verein .-Staaten -Post , sowie die für England be¬

stimmten Passagiere gelandet , um 10 */ , Uhr die Reise vi» Eherbourg
nach Hamburg fortgesetzt .

Dasselbe überbringt : 99 Passagiere , 111 Briefsäcke , 1350 Ton -

Ladung , 81,700 Doll . Contanten .

Witterungsbeobachtungen
der meteorologische » Etatio » Karlsruhe.

24 . Dez .
Barometer.

Thermo¬
meter.

Feuchtig¬
keit in

Prozeu» Wind. Himmel. Wtltter » » ».
ten.

Mrx>«. 7 llhr 27 . 7 - 0 .0 1,00 S . bedeckt Nebel
MtgS . » » 27 ' 6,3 " ' 4 - 1 .6 1,00 SSO .
Nacht« S . 27 > 5 8 ' " -b 0 .6 1 .00 S . . -

25 . Dez .
Mrs«. 7 llhr 27 ' 5 .4

' " — 0 .8 1,00 S . bedeckt Nebel , Reif
Mg «. S » 27 ' 5 .2

'" 4 - 1 .4 0,99
Rach!« » » 27 ' 6,1 '" 4 - 1 .0 1,00 - '

Ballen Umsatz , davon für Spekulation und Export 3000 Ballen . Un¬
verändert . Middling Orleans 10 */,g , Middling amerikanische 10 */,, ,
Fair Dhollerah 7 */4 , Middling Fair Dhollerah 6 */« , Good Middl .
Dhollerah 6 */„ Middling Dhollerah 5 */, , Fair Bengal 5, Fair Broach
7 */4 , New Fair Oomra 7 */, , Good Fair Oomra 8 , Fair Madras
6°/« , Fair Pernam 10 */« , Fair Smyrna 8 , Fair Egyptian 10 ' /4 .

Upland nicht unter good ordinary März -April -Verschiffung 9 */, d.
Liverpool , 24 . Dez . Baumwolle : Muthmaßlicher Umsatz

12 .000 B . Gute Frage . Preise fest. Tagesimport 23,985 B ., davon
9274 B . amerikanische , 1743 B . ostindischc. Schwimmende fest. Or¬
leans Dez . -Febr . - Verfchifsung 10 */,, , amerikanische aus irgend einem
Hafen 9" /i §, Nov . -Verschifsuug 10 »/,g d .

Neu - N 0 rk , 23 . Dez . Goldagio 11 */, , London 109 */, . Baum¬
wolle , middl . Upland 20 */. cs. Raff . Petroleum Standard white 27 */ ,
cs . Mehl extra State D . 7,15 . Rother FrühjahrSweizen D . 1,64 .
Banmwoll -Zufuhr in sämmtlichen Häfen der Union 22,000 B .

St . Petersburg , 24 . Dez . ( Produktenmarkt .) Talg
loco 49 , pr . Aug . 50. Weizen pr . Mai 13 */, . Roggen loco 7, Pr .
Mai 7,40 . Haf « pr . Mai -Juni 3,90 . Leinsaat (9 Pud ) pr . Mai
13 */4 . — Wetter : Schneegestöber .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

Dis

Ilei liiM k«r8W-^«il»iiK
ersebemt im nacksten Quartal unverändert wie bisder riwei Nai tägiiob und 2wölk Ual ja jeder ^Voebs .

Vas älteste und verbreitetste eommereieile Blatt Deutseblands , gewädrt die berliner Lörsen -
2eitung ibreu Abonnenten naeb 2wei Leiten bin volle Lekriediguug . Die gibt ^ uk-
scbluss über alle Vorkommnisse ans äem Oebiet von Handel , Industrie , Börsen - und Bankwesen ,
Versioderungswesen , Bergbau , Bisenbabuwesen , kaukmännisebe Beebtsxrecdnng ete . ; sie entbält die
vollständigste Zusammenstellung alles dessen , was auf diesem Bebiete kür irgend einen Beser von
Mcbtigkeit sein kann ; bringt objektive Lespreobungen der einseblägigen lageskragen ; rekerirt uvpar -
teiiseb über alle neuen Bnternebmnngen und stellt sied sonaeb kür jeden Oaxitalistenkals ein unent -
bebrliebes Baedblatt dar.

Die Horssn -^ -ussads bildet eine xolitisobe Leitung im weitesten Linne des V/ortes ; sie bs -
riebtet auskübrlieb über die LntwiekelunZ der xolitisoden Verdältnisse in veutsebland , wie im Ausland ;
sie bat eine bulle localer und vermisebter Mebriebten ; besxriebt alle interessanten Vorkommnisse des
Barlaments , der Lanrel , des Oeriodtssaals , der Lüdne , der Kunst ; rekerirt eingebend über alle neuen
Brscbeinungen der Literatur und gibt jeden Sonntag Normen ein reieb ausgestattetes beuilleton , das
unter dem litel „Börse des Bebens " sieb seit langer 2eit allgemeiner Anerkennung erkreut.

^Vie alljLbrlieb im ersten Quartal so ersebeinen aueb diesmal wieder die zrosssu tabsllsri -
sobsn HsdsrsioUtsn , die ein völlig übersiebtliebes Bild des gesammten veutseben ^ ctiell -^Vesens
Bekern. Daneben wird die Herausgabe der Lusammsustsllruis aller ln vsntscrblanä nn «1 Osstsr -
rslol » sxlsttrsnSsn ^ .otisn -OsssIlsobattsn nncl Oonunanält -tAsssllsobsktsn auk Motion , unter Lei -
kugnng alles statistiscken blaterials und der letzten ReebnunZs -^bseblüsse kortgesetöt und werden die
bereits ersebienenen 108 Bozen dieses umkangreioben Oompendiums den neu binnutretenden Abonnenten
auk idren uns dieserdalb kundrugebenden lVuvseb nnentgeitlieb naebgeiiekert .

Diesen Leistungen gegenüber ist der ^ bonnementsxreis von 2 Iblr . 15 Lgr. kür Berlin und
b ^ 8222 Deutscbland und Oesterreicb billig . Bestellungen auk die Berliner Lörsen -Aeitung
nedmen alle kostanstalten an , bier am Ort alle Leitungs -Speditionen , sowie dis

DxpvSLti « » Äer Lör8 « » -Le »tuiiK ".
(Lrouen - Strasse Kr . 37 .)

Loriin, im Deeember 1672. O.732.2.

I8l » l »-Ri8 « l »- Nl « « 8 - V « 8t »
2 SIS »,

^ gm Husten und Heiserkeit .
Die Pasta bewähr ! sich als ein vorzüglich lindernde » Mittel bei katarrhalischen

Affcktion - n und chronischen Brustleiden . — Die Zusammensetzung der Pasta ist der Art ,
daß auch der häufigem Genüsse derselben der Magen nicht gesäuert wird . — Das Präpa¬
rat zeichnet sich vor ähnlichen , zu gleichem Zwecke gebräuchlichen Mitteln , durch einen an¬
genehmen nicht allrniüßcn Geschmack aus . — Preis Per Schachtel 21 kr .

Rosen-ApoLheke von Karl kvAelkarä in Frankfurt a . M .
Niederlagen :

Ir» Äer» rr»«»8t« iL ^ pvtlrvkvir » «« tsvLIanÄs .

Q830 . 2 . Nr . 6149 . Lahr . dekraft , resp . 15 ID Meter Heizfläche , ne « ,
oder doch beste »« erhalten , welcher mit 4— 5
Atmosphären arbeiten kann , wird sofortStellenantrag .

Auf den 1 . April 1873 sind bei unS fol¬
gende Stelle zu besetzen :

1. Die Süll - eines Polizei -
n achmeisi r » mi : einen !
festen jährlichen Gehalt
von . . . . . . . 600 st.
und Monturaversum . 50 st .

zusammen . 650 fl .
2 . 6 Stellen für Polizci -

diener , wofür jährlich ein fester Ge¬
halt von je 500 fl . und 50 st. Mon¬
turaversum auSgeworfen ist .

New rber aus der Zahl gedienter Militärs
wollen sich unter Vorlage ihrer Lmmundk -
und Gesundheitszeugnisse binnen 14 Tagen
dahier melden .

Lahr , den 20 . Dezember 1872 .
Der Geweind : rath .

F 0 ß l « r .

Dampfkessel gesucht.
O .847 . 2 . Ein Dampfkessel von 10 Pfex

zu kaufen gesucht.
Franko -Offerten sud Okilkrs kl . 822 beför¬
dert die General -Agentur der Annoncen »
Expedition von in

Q814 . 2. Karlsruhe .

Pferd-Gesuch.
Ein gut gerittene » , auch zum Fahren

brauchbares Pferd ( kräftig ) wird zu kaufen
gesucht. Nähere » Karlsgraße Nr . 21 .

O 857 . 2. Mannheim .
Prima Rührer Schmiede¬

kohlen ,
beste Rührer Maschinen -

kohlen
In stets frischer Waare empfieh lt

Naunheim.



Bürgerliche Rechtspflege .
»»rrmägrnSabsonserimgku.

R .464 . Nr . 13M2 . Konstanz . Di «
Ehefrau de» Georg Schwer , Maria Ur¬
sula , geborene Hammerschlag , von Vil -
lingen hat gegen ihren Ehemann eine Ver -
mögenSabsonderungSNage erhoben . Zur
mündlichen Verhandlung ist Tagfahrt auf
Donnerstag den 30 . Januar 1873 ,

Vormittags ^ 9 Uhr ,
anberaumt ; wa » zur Kenninißnahmr der
Gläubiger bekannt gemacht wird .

Konstanz , den 7 . Dezember § 872 .
Großh . bad . Kreis - rmd Hofgericht .

Civilkammer II .
Nieder .

Schaaff .
R .493 . Nr . 6396 . Offenburg . Die

Ehefrau de« Handelsmanns Herz RooS
von Lichtenau , Rosalia , geb. RooS , hat
gegen ihren Ehemann Klage auf Vermö -
gensabsonderung erhoben , zu deren Ver¬
handlung Tagfahrt auf
Samstag den 1 . Februar 1873 ,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt ist. Dies wird hiermit zur
Kenntnisnahme der Gläubiger bekannt ge¬
macht .

Offenburg , den 17 . Dezember 1872 .
Großh . bad . KrciS - und Hofgericht ,

Civilkammer .
Faller .

Rufer .
R .510 . R .Nr . -1927 . Civ .-Kammer .

Waldshut . In Sachen der Ehefrau de «
Joses Maier von Herder » , zur Zeit in
Kütznach , Katharine , geb . Würtenber -
ger , g -grn ihren Ehemann , zur Zeit in
Rheinsfelden in der Schweiz , Kantons Zü¬
rich , Vermögenöabsonderung betr ., wurde
durch Urlheil vom Heutigen die Klägerin
für berichtigt erklärt , ihr Vermögen

'
von

demjenigen ihres Ehemannes atzr .sondern .
Dies wird zur Kenntnißnshmr der Gläubi¬
ger hiemit beannt gemacht .

Waldshut , den 12 . Dezember 1872 .
Großh . bad . KreiSgericht .

Junghann «.
F . Grimm .

R .415 . Nr . 5097 . Civilkammer III .
Freibmrg . Durch Urlheil vom Heuti¬
gen wurde die Ehefrau des Georg Wehrte ,
Rosine , geb. Ehret , von St . Georgen ,
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern . Dies
wird hiermit zur Kenntniß der Gläubiger
gebracht .

Freiburg , den 29 . November 1872 .
Großhl bad . Kreis - und Hofgericht ,

v. R o t t e ck.
Müller .

R . 421 . Nr . 6372 . Karlsruhe .
In Sachen der Jakob Frie¬

drich Zimmermann Ehe¬
frau , Emma , geb. Kumm ,
in Gernsbach , Klägerin , gegen
ihren Ehemann , Beklagten ,
Vermögensabsonderung betr .

Durch VersäumungSerkennlniß vom Heu¬
tigen , Nr . 6372 , wurde die Klägerin für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern , was hier¬
mit zur Kenntniß der Gläubiger gebracht
wird .

Karlsruhe , den 12 . Dezember 1872 .
Großh . Kreis - und Hofgericht .

( Civilkammer II.)
K . v. Sstösser .

vr . Horn .
R .475 . Nr . 6329 . Osf - nburg .

I . S . der Sofie Späth , geb.
Feger , von Nußbach , Kl . , ge¬
gen ihren Ehemann Wilhelm
Späth von da , Bekl .,

, VermögenSabsondrrung betr .
Beschluß .

Die Tagfahrt vom 8 . Januar k. I . wird
auf klägerischen Antrag abbestellt .

Dies wird zur Kenntniß der Gläubiger
gebracht .

Offenburg , den 13 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Kreis - und Hvfgericht .

Civilkammer .
Faller .

Rufer .
N . 495 . Nr . 6285 . Offenburg .

In Sachen der Ehefrau des
Gerbers Karl Schält gen
von Oberkirch , Karoline , geb.
Huber , Klägerin , gegen ihren
Ehemannn Karl Schättgen
von da , z. Zt . in Sichern bei
Gerber August Buhl , Be¬
klagten , VermögenSabssndc -

rung betr .,
wurde die Klägerin durch Urtheil vom

Heutigen für berechtigt erklärt , ihr Ver¬

mögen von demjenigen rhrcS Ehemannes
abzusondern .

Dies wird hiermit zur Kenntniß der

Gläubiger gebracht .
Offenburg , den 11 . Dezember 1872 .

Großb . Kreis - und Hvfgericht — Civil¬
kammer .

Faller .
Rufer .

R .463 . Nr . 15 .475 . Stocka « .
I . S .

der Ehefrau des Dominik R e »-

thebuch von Ludwigshafm
gegen

DominikReurhebuch von da,
Vermögensabsonderung betr .
Beschluß .

Wird gemäß 8 1060 der P .O . , sowie auf
Antrag der Ehefrau des Gantschuldners

erkannt :
Es fei die Ehefrau des GantmannS

für berechtigt zu erklären , ihr Vermö¬
gen von dem ihre « Ehemannes abzu -
fondern , und habe letzterer die Kosttn

Stockach , den 11 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Hornung .

R .4W . Nr . 5543 . Mannheim . In
Sachen der Ehefrau des Andreas Kay --
ser , Elisabeth , geb. Kaller , in Malsch ,
Klägerin gegen ihren Ehemann , Beklagten ,
Vermögensabsonderung betreffend , wurde
die Klägerin durch Urtheil vom Heutigen
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihes Ehemannes abzusondcrn . Dies
wird hiermit zur Kenntniß der Gläubiger
gebracht .

Mannheim , den 26 . November 1872 .
Großh . bad . Kreis - und Hvfgericht . —

Civilkammer .
B a ch e l i n .

Darmstädter .

VerscholleuheitS -Veriahren
R .362 . Nr . 17,392 Lörrach . Die

ledige Walpurga Bernhard von Deger -
seiden ist schon über 30 Jahre abwesend
und seildeal keine Nachricht von ihr ein¬
gegangen .

Sie wird nun auf Antrag der Beiheilig -
tcn aufgcforderk ,

binnen Jahresfrist
ihren Aufenthaltsort anher anzuzeigen ,
widrigen « sie für verschollen erklärt würde .

Lörrach , den 8 Dezember 1872 .
Großb . bad . Amtsgericht .

L o s i n q e r .
R .367 . Nr . 14,477 . Taubecbischofs -

beim . Leopold Devpisch von Kleus¬
heim ist im Jahr 1865 nach Nordamerika
ausgewandert , hat seither keine Nachricht
von sich gegeben und ist dessen Aufenthalts¬
ort unbekannt .

Auf Antrag dessen Bruders wird derselbe
aufgesordert ,

innerhalb Jahresfrist
seinen dermaligen Aufenthaltsort anher an -
zuzeigcn , andernfalls derselbe als verschol¬
len erklärt und besten Vermögen den näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz ge¬
geben würd '.

Tauberbischossheim , den 10 . Dezbr . 1872 .
Eroßh . bad . Amtsgericht .

Elfner .

Eröeinwetsusqeu.
R .494 . Nr . 11,784 . Donaueschi re¬

gen . Die Wittwe des Sternenwirths
Josef Raus von Ansen , Josefa , geb .
Durh , hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Berlaffenschast ihres am 2 .
November d. Js . verstorbenen Ehemannes
gebeten . Etwaige Einwendungen sind

binnen zwei Monaten
zu erheben , widrigenfalls dem Gesuche ent¬
sprochen würde .

Donaueschingen , den 16 . Dez . 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

„ ^ Zeps .
R .458 . Nr . 8140 . Oberkirch .

Die Bitte der Laglöhner
Michael Haas Wittwe , The¬
resia , geb. Vogt , von Zusen -
hvfen , um Einweisung in
Besitz und Gewähr der ehe-
männlichen Hinterlassenschaft
betr .,

haben die etwa Berechtigten eine Einsprache
gegen diese Bitte

binnen acht Wochen
dahier anzubringen , da ihr sonst will¬
fahrt würde .

Binnen gleicher Frist haben die Ein¬
spracherhebende » gemäß 8 244 der V .O .
einen hiesigen Gewalthaber zum Empfang
der für sie bestimmten Zustellungen zu
benennen , da diese sonst durch Anschlag an
die GerichtStafel geschehen würden .

Oberkirch , den 15 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K ä r ch e r .
R .472 . 1 . Nr . 21 .039 . Rastatt . Die

Wittwe des H -inrich Christian Rein -
schmtdt , Elisabeth «, geb. Reinschmidt ,
von Scheuern hat um Einsetzung in die
Gewähr des Nachlasses ihres Ehemannes
gebeten .

Diesem Gesuche wird entspreche » wer¬
den , wenn nicht

binnen 14 Tagen
Einsprache erhoben wird .

Rastalt , den 12 . Dezember 1872 . ,
Großh . bad . Amtsgericht .

Waag .
R .474 . 1. Nr . 20,857 . Rastatt . Der

Großh . Fiskus hat auf Grund der L N . S .
769 , 770 um Einweisung in die Gewähr
der Verlassenschaft der Walpurga Neid -
hardt von Rastatt , ehelicher Tochter des
gest. Martin Reidhardt von Meersburg ,
und der Theresia , geb . Kopp , von Rastalt
nachgesucht .

Diesem Gesuche wird entsprochen , .falls
nicht

innerhalb 4 Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Rastaet , de » 12 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Waag .
N .491 . Nr . 16,145 . Sinsheim .

Nachdem ans unsere öffentliche Aufforde¬
rung vom 12 . Oleober d. I . , Nr . 13,034 ,
keine Einsprachen dahier vorgebcacht wur¬
den , wird nunmehr die Wittwe des Philipp
Lechner , Müllers , Elisabeths , geb. AY d ,
von Waibstadt in den Besitz und di« Ge¬
währ der Berlaffenschast ihres Ehemannes
eingewiesev .

Sinsheim , den 17 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

M u h l e r .
Häffner .

R .368 . Nr . 10,965 . Wertheim . Di -
Wlttwc de « Großh . Notars Leo Keller
von Hartheim hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihre - 's Ehe¬
mannes gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen , wenn
nicht

binnen zwei Monaten
Einsprache dagegen erhoben wird .

Wertheim , den 12 . Dezeaiber 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kraft .

R .441 . Nr . 26 .490 . Pforzheim .
Aus Ableben des Waisenrichlers Matthäus
Griesinger von Göbrichen haben sich
die gesetzlichen Erben der Erbschaft ent -

schlagen und hat die Wittwe Barbara
Griesinger , geb. Hofsäß , von dort
um Einweisung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschaft gebeten . Wir werden ihrem
Gesuche entsprechen , wenn nicht

binnen 14 Wochen
Einwendung dagegen erhoben wird .

Psorzheim , den 10 . Dezember 1372 .
Großh . bav . Amtsgericht .

MorS .
Erbsorlavunzm .

R .40Z . Billigheim . Die im Jahr
1852 nach Amerika auSgewandeiten Franz
Joses und Franz Michael Heckner von
Herbvlzheim , deren AusenthaliScrt bis da¬
hin unbekannt ist , werden anmit aufgcfor -
dert . sich

binnen 3 Monate »
zu d n Erbverhandlungen ihrer am 7. De¬
zember d. I . verstorbenen Mutter , Andres
Köhler Ehefrau , Walpurga . gebornen
Altenburger , in Herbolzheim anzumel¬
den , ansonst da « Eibipeil Denjenigen zuge -
thrilt werden müßte , welchen <S zukäme ,
wenn sie , die Vorgeladenen , zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr «M Leben gewesen
Wären .

Brllighriw , den 13 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Notar

H . F o r st m e y e r .
R458 . 1 . Ewaltingen . JosefWie -

ser von Ewatttngen hat Forderungsrrchte
an den Nachlaß seiner ledig verstorbenm
Mutter , Zäzilia Ersth von Ervatmrgrn .

Da dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort
unbekannt ist, jo wird derselbe mit Frist
von

3 Monaten
zu den Erbtheilungsverhandlungen mit dem
Bedeuten öffentlich vorgeladen , haß im Falle
seines Nichterscheinens das Vermögen ledig¬
lich Denjenigen zugeiheilt würde , welchen eS
zukäme , wenn er , der Geladene , z. Z . des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Benndorf , den 17 . Dezember 1872 .
Großh . Notar

Heß .
R .374 . Freibürg . Friedrich Mül¬

ler , Schneider von Zähringen , dessrn
Auseeithalksork unbekannt ist, wird hiermit
zur Vermögensausnahme und Theilung auf
Ableben seiner Mutier , Walpurga , geb .
Ehret , Ehefrau dcS Mattenknechts Franz
Müilerin Zähringen , mit Frist von

drei Monaten
mit dem Ansügen vorgeladen , daß im Falle
seines Nichlertchsinens sein Erbbetreffniß
scinen Geschwistern wird zogttheilt werden ,
wie wenn er zur Zeit des Erbansalles nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Freiburg , den 27 . November 1872 .
V . Schlcrath , Notar .

R .457 . Rastatt . Theresia , geborne
Rieger , Ehefrau des Mathias Klei » ,
und Lorenz Rieger , beide in Amerika ,
sin » zur Elbjchaft ihrer am 9 . Dez mber
1872 verstorbenen Mutter , Magdalena
Rieger , gebornen Kistner , Wittwe des
TaglöhnerS Wilhelm Rieger von Wald¬
prechtsweier , gesetzlich berufen .

Da ihr Aufenthaltsort unbekannt ist, Io
werden dieselben , oder ihre Erben vufgesor -
dert , ihre Ecbanjprüche

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten Theilungsbeamten
geltend zu machen , widrigenfalls ihr Eib -
iheil Denjenigen zugeth . ilt würde , we ' chen
er zukäme , wenn die Vorgeladcnen zur Zeit
des Erbansalles nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Rastatt , den 13 . Dezember 1872 .
Der Großh . Notar

Fr Bauer .
R .417 . Trrberg . Karl Weiser ,

Uhrenmacher von Schönwald , unbekannt
wo abwesend , ist zu dem Nachlasse seiner i»
Schönwald verlebten Halbschwester Amalie
Straub milberufen .

Derselbe wird hiemit aufgesordert , seine
Erbansprüche an gedachten Nachlaß

binnen 3 Monaten ,
von heute an , bei dein Unterzeichneten gel¬
tend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft
Denen zugethcilt werden wird , welchen sie
zukäme , wenn der Geladene zur Zeit des
ErdaniallS nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Tribrrg , den 15 . Dezember 1372 .
Der Großh . Notar

N . F u ch s .
Halldelsregister -EiutrSge.

N .465 . Nr . 26,609 . Psorzheim .
Zu O .Z . 228 des Gesillschastsregister «, die
Firma »Reichert u. Jabulowsky "

betr . , wurde heute eingetragen , daß nach
dem Ehevertrag des Johann Reichert
mit Emilie , geb. Kraft , von hier ä . ä .
Psorzheim , dm 12 . Novbr . 1872 , die Gü¬
tergemeinschaft auf dm Betrag von 30 fl .,
die jeder Theil einwirst , beschränkt ist.

Pforzheim , den 7. Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I . Buß .
R376 . Mannheim . In da » Han¬

delsregister wurde unterm Heutigen einge¬
tragen :

1. O .Z . 701 des Firm .Reg .
Firma Eduard Adler in Mannheim .

Inhaber desselben ist Kaufmann Eduard
Adler dahier .

2. O,Z . 34 de « Ges . Reg . Bd . II .
Firma : »Loisy u. Mariotte " in

Metz mit Zweigniederlassung in Mann¬
heim . Die Gesellschaft hat begonnen un¬
term 9. Januar 1967 . Die beiden zur
Fnmenzeichnung und Vertretung der Ge¬
sellschaft gleichberechtigten Theilhaber find :

1 . Emil Doisy , Kaufmann zu Metz ,
und

2 . Ferdinand Mariotte , Kaufmann
zu Metz . >

3 . O .Z . 35 de« Ges .Reg . Bd . II .
Die nach 8 13 der Statuten gewählten

derzeitigen Direktoren der Aktiengesellschaft :
»Badische Schifffahrt « - Assekuranz - Gesell¬
schaft in Mannheim " find : Bankier Joses
Hohenemser , Eeligmann Ladenburg
und Friedrich Lauer jn » . , die übrigen
Mitglieder des VerwaltungSraths sind :
Kaufmann Mor -tz Lenel , Karl ILrger ,
Rudolf Haas , vr . Karl Diffene , Rent¬
ner Konrad Schunckert und Fabrikant
vr . Lorenz Giulini .

4 . O Z . 16 des Ges . Reg . Bd . II .
Die von dem VernaltungSrath der Ak¬

tiengesellschaft »Walzwerk Mannheim in
Mannheim " ernannten Mitglieder der Di¬
rektion sind : 1 . Fabrikant Friedrich Hen¬
kel und 2 . Ingenieur Jakob Th eil er ,
welche nach 8 26 der Statuten kollektiv für
die Gesellschaft zeichnen .

Mannheim , den 5 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ullrich .
R .440 . Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde unterm Heutigen einge¬
tragen :

1 ) O .Z . 424 des Firm .-Ncg . :
Die Firma „I o h . Glimps " ist

erloschen.
2 ) O .Z . 702 des Firm .- Reg . :

Firma »Edua rd Jung , vor¬
mals Ioh . Glimpf " in Mann¬
heim . Inhaber derselben ist Eduard
Jung von Landau , Kaufmann , da¬
hier wohnhaft .

3 ) O .Z . 703 des Firm . -Reg . :
Firma »Wilhelm Sauer¬

beck " in Mannheim mit Inhaber
gleichen Namen « .

Mannheim , den 12 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ullrich .
N .439 . Mannheim . In das Han¬

delsregister O .Z . 37 des Ges .-Reg ., Band II ,
wurde unterm Heutigen laut Beschluß ,
Nr . 41,078 , von gleichem Tage eingetragen :
Firma : »ChemischeFabrik Rhein¬
au "

, Aktiengesellschaft , mit Sitz in
Mannheim , errichtet unterm 6. l . M . auf
Grund des GescllschaftSvertrageS vom glei¬
chen Tage .

Gegenstand des Unternehmens ist
die Fabrikation von Soda und sonstigen
chemischen Produkten , sowie der Verkauf
derselben ; die Zeitdauer deö Unternehmens
ist unbestimmt .

Das Grundkapital beträgt 400,000
Thaler , geiheilt in Aktien von je 400 Tha -
ler oder 1200 deutscher Mark , welche
Aktien auf Inhaber gestellt werden .

Die von der Gesellschaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen durch den Auf -
sichtsralh und sind in das „Mannheimer
Journal " und die „ Neue badische Landes -
zeitung " einzurücken .

Der Vorstand besteht au « einem oder
mehreren Direktoren oder deren Stellver¬
treter und erfolgt die Zeichnung für die
Gesellschaft in der Weise , daß zwei Mit¬
glieder des Vorstands der Firma ihre Un¬
terschrift beifügen .

Die derzeitigen Mitglieder des Vorstands
sind :

vr . Philipp Pauli Direktor und die
als Stellvertreter ernannten Mitglieder
des AussichtSrathS : Rudolf Haas und
Jakob Nauen .

Mannheim , den 16 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ullrich .
R . 506 . Nr . 18 .546 . Mosbach . Zu

O .Z . 150 deS dikssiiligcil Firmenregisters
wurde unterm Heutigen aus nachträgliches
Anmelden eingetragen , daß die Firma :
Carl Schober in Neckarelz , deren In¬
haber Carl Schober ledig war , erlo¬
schen ist .

Zu Folge diesseitiger Verfügung vom
Heutigen Nr . 18,516 wurde unter O .Z . 166
des Firmenregisters eingetragen die Firma :
Ca rl Schober jr . in Neckarelz . Inhaber
der Firma ist Carl Schober jung , verhei -
ratheter Hvtzhändlec von Neckarelz . Der¬
selbe hat mir seiner nunmehrigen Ehefrau ,
Emma , geb. Muts chler , von Neckarelz ,
unterm 31 . Oktober 1872 einen Ehevertrag
errichtet , dessen Bestimmungen in 8 1 fol¬
gende sind :

Alles Vermögen , welches die Brautleute
derzeit besitzen und in Zukunft durch Erb¬
schaft oder Schenkung , überhaupt durch un¬
entgeltlichen Rechtsruck erwerben Weeden,
wird hiemit bis aus den Betrag von 50 fl .,
den Jeder der künftigen Ehegatten in die
Gütergemeinschaft einwirst , mit den etwa
daraus haftenden Schulden für »erliegen -
schaffet erklärt und von der Gütergemein¬
schaft ausgeschloffen .

MeSdach , den 17 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

R ü t t i n g r r .
R .466 . Nr . 35,787 . Heidelberg .

Zu O .Z . 66 der GesellschaftSregisters ist
eingetragen worden :

Friedrich All -recht Fischer Wittwe und
Kausmann Wilhelm Waller hier sind
aus der Gesellschaft »Fischer LComp ."

ausgetreten , vr . Michael Anton Schmitz
dahtcr ist als Gesellschafter eingctreten .

Der Commandittst vr . Karl Klemm -
Lcnnig hat die Hälfte seiner Einlage sei¬
nem Sohn Kaufmann Louis Klemm da¬
hier abgetreten , welcher mir dieser Einlage
gleichfalls als Commandittst eingetrcken ist.

Hetdelbe ! g , den 10 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Beck .
ELLS -frrchtHpKegr .

^ reüausrrr » bd Aaho » , « « r .
R . 534 . J .Nr . 7101 . Offenburg .

Der zur Disposition der Ersatzbehörde ent¬
lassene Rekrut Adolf Leitz von Mahl¬
berg hat sich von Haus « entfernt und soll
nach Amerika ausgewandert sein .

Derselbe wird aufgesordert ,
innerhalb 4 Wochen

2.

3.

4 .

5 .

6.

sich bei Unterzeichnetem Kommando m
stellen , widrigenfalls da « Abwesenheits -
Verfahren gegen ihn eingeleitet wird .

Offenburg , den 23 . Dezember 1872 .
Landwehr -Bezirks - Kommando Offenbura

llrlheilSverkünvuagea .
R .478 . Nr . 2391 . Freiburg .

In Anklagesachen
gegen

Mathias Wiedmann von
HeiterSheim ,

wegen Betrug «,
wird auf gepflogene Hauptverhandluna
Recht erkannt :

»Mathias Wiedmann von
HeiterSheim sei eines Betruges in,
Betrage von 732 fl . zum Nachtheilc
der Wittwe Katharina Müller »oi,
HeiterSheim für schuldig zu erklären
und deßhalb in eine Gefängnis
strafe von zwei Jahren , sowie in die
Kosten de « Strafverfahrens und
Strafvollzugs zu verurlheilen ; auch
sei derselbe schuldig , der Beschädigten
den Schadenersatz mit 732 fl . nebst
5 Zins vom 7. August d. IS . in¬
nerhalb 14 Tagen bei ZugriffSver -
meiden zu leisten .

"

V . R . W .
Die « wird dem flüchtigen Angeklagten

hiemit öffentlich bekannt gemacht .
So geschehen,
Freiburg , den 5. Dezember 1872 .

Großh . Kreis - und Hofgericht . —
Strafkammer ,
v. Hillern .

Müller .
R .527 . Sect . lll . Nc . 379/1688 . Frei¬

burg . Durch kriegsgerichtliches Erkennt -
vomlO . Dezember , bestätigt am 17 . Dezem¬
ber cr . , sind

1 . der Musketier Mathias Christian
Broecker von Freckenhorst , Kreis
Warendorf ,
ter Musketier Johannes Anion Voß
von Uelsen , Kreis Lingen ,

sä 1 und 2 vom 4 . Wegphälischen
Infanterie -Regiment Nr . 17 ,
der Musketier Peter Ensele vom
Oberweier ,
der Musketier Desider Spengler
von Schapbach ,
der Füsilier Wilhelm Henning er
von Friesmheim ,

sä 3 — 5 vom 4 . Badischen Infan¬
terie -Regiment Nr . 112 ,
der DispvsitionSurlauber , Kanonier
Mar Knapp von Urloffen ,

7 . der Rekrut Herz Kaufmann von
Lichtenau ,

sä 6 und 7 vom 4. Badischen
Landwehr -Regiment Nr . 112 in cou -
tumscism für Deserteure erklärt und
in eine Geldbuße von je fünfzig Thr -
lern verurlheilt worden .

Freiburg , den 22 . Dezember 1872 .
Königliches Gericht der 29 . Division ,

v. Glümer , Rißmann ,
Generallieulenant und Divisionsaudit «
Divisionskommandeur , und Justizrath .

Berwaltungssachen .
Polizeisacheu .

Q .840 . Nr . 28,865 . Frei bürg . Mi-

neralwafferfabrikank Oswald Munle aus
Neuhaldenslebcn , K . P . , seit mehrerewJah -
reu dahier ansässig , wird seit dem 19 . l . M„
Nachmittags 3 Uhr , unter Umstände « »er-

mißt , welche die Annahme Uyfachen Eni-

fernenS aussLließm und die Vermuthung
eines UnglücksfallcS oder eines gewaltsamen
Todes nahe legen .

Wir ersuchen deßhalb Behörden und Be¬
dienstete — namentlich auch die Feld-,
Wald - und Jagdhüler in nächster Umge¬
bung hiesiger Stadt — eingehende Nachfor¬
schungen nach drm Vermißten rorzunehmen
und uns von etwaigen Anhaltspunkte als¬
bald in Kenntniß zu setzen.

Zugleich fordern wir Jedermann aus ,
uns auch unerheblich scheinende Wahrneh¬
mungen » die zur Ausklärung des Thatbe-

standes beitragen können , umgehend mit-

zutheilm .
Dem Ueberbringer zuverlässiger Nachrich¬

ten über da « Schicksal dcS Vermißten smd
von dessen Angehörigen 50 fl. Belohnung
zugesichert .

Signalement .
Alter . 30 Jahre .
Größe , 1,60 Meter .
Augen , blaugrau .
Haar «, dunkelblond .
Vollbart , von derselben Farbe .

Anzug : Rock , Hosen und Weste von

grauem Stoffe , graubrauner Scmmerüber »

zteher , wollenes Hemd , schwarzer Filzhut .
Derselbe trug folgende Gegenstände bei sich-'

Goldene Uhrenkette mit länglichen Rin¬

gen und mit einem Stäbchen ( anstatt de«

Hakens ) , silberne Taschenuhr , große - braun -

lederne « Portemonnaie mit mehreren Gold¬

stücken und ziemlich viel Silbergeid . z« »

goldene Ringe — ein Ehering , innen mu
Hl. L . gravirl , und eine » abgetragenen Sie¬

gelring mit Goldplatte — , breue goldene,

schwarzemaillirte Manchett - nknöpfe , Notiz¬
buch mit Messingeinfaffing — mtt einem

Briefs von Kirchbauer u . Swäffr dahier ,

Cigarrenetui , Taschenmesser mit neusilbtl -

mm Griff , mit Korkzieher , einer kleinere»

und einer größeren Klinge .
Freiburg , den 21 . Dezember 1872 .

Großh . bad . Bezirksamt .

_ F S hrenback .
O .850 . 1 . Nr . 14,848 . Müllhelw .

Bei unlerf . rtigtem Gerichte ( l . Bureau )
wird bi « 10 . März kommenden Jahre « cme

Aktuarßelle mit 570 ft. Gehalr und «iw»

20 fl. Accidenzien , wozu bis auf Weiter »

noch 105 fl. Antheil vom bewilligten Deco«

piflengehalte kommen , erledigt . Bewerber
um diese Stelle wollen ihre Gesuche bmnr
10 Tagen anher einreichen .

Müllhci « , den 21 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .

ruck und Verl d
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